
Aus einem Wiılheringer Formelbuche X

Mıtgetheilt VO  w Joh u

(Schluss AUS Jahrg. Al eit 1, Seite 104-—-114.)
Nr. D Kol 1478 Pro extırpando proprıetatıs V1iC1O

Sincera IN domino ecarıtate PrEMASSA devocionem vestram SCLWE
affectamus, quod DET Dlurımas Ydoneas et hiteratas fimentes deum

multocıens graviter redargutı SUNUÜS, quod MONACHOS et
alıas reliqrosas IN fFundacionibus NOSErTS T1n abhomınabiıilı
scelere propPTLELATIS COontra deum el SACTYTO0S CANONES ın dıspendium
anımarıum SUÜU el scandalum aliorum sStare permMtteremus,

Famen deo feste HUNGUA alıquid tale ıN nostrıs fundacionibus
WNE gravVissımo cordıs MLETOTE expertı NUuS Sed ad hec pPropter
honestatem ordinıis el prelatorum hucusque alıud Facere nolurmus,
NSı quod n»obiseum locuti 5UT7U.S5 alıquocıens, ut ıd nephandum
Crımen, pEr qQuod fota relıqr0 destrustur e anıchılatur, vDESTTO
cenobıo evellere et eradıcare, al ad estrum mnertineat offerium.
Acbheretis IN hoc nullius favorem aub dısplicencıam advertendo
CUTAaTE, gua TPEDeEeErna Formidamus, quod culpe omMNLUM subditorum
vestrorum, qur M  T requmanıs n»estrı erraver‘  4, uın CONSCLENCLAM
vestram redundabunt, CU' de Dastorıdus servpbum Sat DES INEaAsS

requir am de WUADN ua KFı beatus Gregortius dacıt, quod astores
fOot mortıbus dignt SUNt. JuOb DET negl{genciam Srnl enteremptr.
Ideirco, U omnNıUm reliqgrvosorum Sanctia ecclesia Fribus

HUuNCHS, delizet castıtatıs, obedienecıe el abdieacrionis proprietatis,
Fundata Sal relqro, POGUMUS, 2ın quanium DOSSUNVUS, Ne ET erıiımen
predictum totalem suhstanciıam rei1qgionıs NOStro VESTTO MONAStEFLO
destrut permittatıs. DIDhecunt enım sacri CANONES, 7  u nobıs 2n eisdem
ermdenter est demonstratum, ıba ub castıtasquod PAaAUPeErtas
eutlibet "religioni est AHNEIA, COntra Un poNtıACL
Iicıtum est dispensare. ST AULEM, quod absıt, prefatum vLcLUM
InNVENLFEMUS aınter monachos DESErOS fFuündıtus NO  S PESSEC eradıicatum,
FUNC sScriatıs el certissıme credatis, quod OWMUNENN, gracıam el devocıonem,

hactenus totalıterGUAM ad monastervum veEsSTrum haburmus,
amıttemus, MC S12 NUNGuUAM PEr nrogenıtores NOSTTOS Fursset Fundatum.
Nımıum NUM perhorrescemMuUS, quod Ae bonıs DET predecessores
nNOsStros dotatis honores VIVANt, ur sub (  C pietatis manıfeste
ad inferna descendunt. Sperare Nnım POSSUMUS, quod Funibus
infernalibus cırcumplexı alzos talıbus er acioNLOUS SULS nossıNk
exrtrahere et adıuvare. F# TLON nutetıs, quod solum IN loco vDESTTO
talıa desideremus, qur eCcLam de moNnasterı0 momalem CW
sexrcentıis MAFCTS PEAWWEC DPrOCUFAVIMUS, TUE Famen yHecUNIE MOS
mortem prefate monialıs apud monNnastertum perpetue debeban {}
PETMANETE, E ideirco 2n CUSUÜ, ubr talz'q TLON enberciptetis, opOrte
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NOS omnibus vus, TUGS eXCcONATE OSSEHLUS, de remedto 191'om"de're
0  F  N QULA de hoc 1am nulla PacıONeE desistemus.*)

Nr DL Kol 191”
Fr U., Aht eiNes Klosters, Ord Cist. 107 ; schreibt A

den Abht VON D 1077 Passau, er möge den Er Johannes, Professen
Von a VO  — el durch den Abht VO orımoan für ZWeEI1 TE
nach Ebrach verseizi. und A ıhm geschickt worden sel,
auifnehmen, weiıl @1° der vielen (zÄste keinen atz mehr
habe.?)

Nr D Fol 155 In monasterıo d e Ebraco, Juni
(14)56

Abt Jo VONN Morimond hbeauftragt den Abt VON A den Abt
VON VOT das nächste Generalcapıtel aden, weil wih erfahren
habe, dass dieser ınd einNıge Mönche seINES Klosters ihren
eıgenen en conspirıert 1ätten Datres eiusdem apud
nobıles ei potenities ıffamando ei aCCUusSsando alıaque
diversa erımına committendo. proptier QUC merıto
deponı eberet as el S11 monachı gravıssıme
pu nıLT.)

Nr D Fol 155 Datum 1n monasterı0 ferıa IL
an Inyencıonem Stephanı A O 1456

er Abht Vo ()rd Cist 107 Passau, ciıtiert ım uftrage
des Ees Johann VO  —— Morı:mond Ul VON VOL das nächste
Generalcapitel : erselhe habe el Strafe der Ahsetzung in eıgener
Person ZU erscheinen und sıch SCHCH die Anklage des Abte VOIN
Morimond ZUu vechtlertigen.“) ‘

Nr Fol 194?*
Schreiben de  m es In H AN den Abt Johannes VON

Citeaux. In welchem ihm berichtet, dass er 1im uftrage des
Abtes VON Morimond durch den Aht Johannes 1in 2CONSPIraCIO
rebhellis und Ungehorsam vorgeladen sel obgleic el sich dıieser
Vergehen nıcht schuldig wisse. Er werde sich FETNGC den 1m en
festgesetzten. Strafen ügen 1Im alle e derselhben überwiesen
werde : 1m andern Falle 1M Schutz und Hılfe Er selhst
könne nıcht kommen., weiıl SUETT.E, cContencıones lıtes ei
alıa plura incommoda 1oNg1ssımıs temporıbus 1N-

1 D vermuthlich in die Jahre 1—1 da sıch damals energische
Keformbewegungen kundgaben. Verg]l., Winter, 1888

Dıie Ccese Cn dürfte (Clonstanz seın, Hilarıa, An E Runa.
Die Versetzung durch en Aht VO  — Moriımond (Johannes VIL 1449 — 1460)
erfolgte vielleicht beı der FTOSSEN Visıtation 1Im Jahre 1451

Gemeiınt sınd dıe Aehte Johaunnes Aldersbach und Ulriıch 11L
VOIl Hılarıa.

Dieser Tag ıst der August.
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audiıita ihn daran hınderten und er habe deswegen dem HT
Johannes dıe nöthıgen Vollmachten egeben.!)

NT Fol AA
Prior Johannes und der (lonvent VON Engelszell berichten

ıihrem Vaterabte dass ihr Abt Aa Jänner (1456) BC-
storben Se1

Kol 1972
Kın Abt SChre1i al eEINeE Aebtissın, dass die Schwester

Magdalena., einst Aebhtissın VOoON N., nıt Briefe der Aebtıssın
monasterıl felhecıs vallıs hm gekommen SCI. Diese habe
er aufgenommen und schicke S1e da S16 versprochen habe
Zukunft ruhıg und friedlich eben. wıeder zurück. kr werde
davon auch den Abt VON Säusensteimn ıhren Vısıtator. und die
Herren VO allsee benachrichtigen

Nr Hol 150* In mMmONnaAasierı0 Morimundı 18 S ep- 7  i
tember 1457

Abt Johann VO Morımond, VOIN Cistercienser-Generalcapitel
beauftragt alle Cisterc -Klöster Deutschlands und noch vieler
anderer Ländeır visıtıeren subdelegiert für JeENEC welche sıch

(Jesterreich Mähren und den angrenzenden Ländern befinden
heıderlel Geschlechtes den Abt Johannes VO Heilıgenkreuz
Professor der Theologie, mıl dem Befehle, die Visıtation innerhalb
der nächsten Jahre ZU vollenden ntier den ıhm ertheilten

Vollmachten ist auch diese:
»>»Compellendiı OmMNEes abbates LCZHX hungarie

AL IC Salzeburgiensis a d MI{n dumM SUu
SCOlares qa unıvyversıtatem V1  NNeNSsSe=nN eteosibidem
CcCUum eb5bıtıs provisıonıbus tenendı sup hoe
ebelles ei inobedientes excommMuUnNı]ıcandı.« Auch kann
DT. alle e1nenNn VO  = hm 711 bestimmenden Ort ZU eiınem

-Capitel berufen, damıt S1Ee oder ZW 61 aus iıhrer Mitte wählen,
Jlıe 11 Namen er und auf SEMEINSAME Kosten ZUuUMMN Generalcapitel

__ kommen, dıe Jährliche Ordenssteuer Z ahlen
Fol 450° Litera CL  S1  S visiıtatore

PrO studentibus ad unıyersıtatem dirigendis. In
monasterio NOÖSTITO Sancte Crueis Apriıl (14)55.
C T TE E 7 RN

Oftenbar st Ulrich I1l A verstehen ; nach Nr. 9 Zı schliessen, dürfte
as Schreıiben nde 1456 der Anfangs 1457 abgefasst worden Se1n

Gemeıiınt S  nd Ulrich VO  —_ Wiılh un! 1icolaus VO' Engelszell.
Das Schreiben dürfte on bt Ulrich {8E8 VO Walh SEe1N. Die Aebtissın,

a dıe der Brief gerichtet ist, ist wahrscheinlich die des Klosters ı111 Ibs. EIs
„A Erdinger, (Gesch. V: Säusenstein“ Vielleicht ist, das Kloster „N
Schlierbach, das ebenfalls die erren VON Wallsee gegründet haben
Janauschek, Orig. Cist. Tomus K 281
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Abt Johannes VON eiligenkreuz, Professor der Theologıe,
beauftragt unter Eınschaltung der iıhm Uurc den Abt ohann

VOI Morimond mittels Urkunde VO 18 September ertheilten
Vollmacht dıe der Cistercienserklöster una Vietoria
Sıttich Novomonte Sancte Trinitatis Nova Cıvıtale, ampo-
hılıorum Zwettl Valle del Paumgartenperg, Hylarıa
Allersbach (‚ella Angelorum ella FPrincıpum KRaitenhaslae
Waldersbach e1 DFOVINCIA Salzeburgienst constitutis

Androhung der Execommunieacio late sentiencıe dass jedes
Kloster' innerhalb Monats nach Kmpfang dieses Schreibens
eınen oder mehrere jählge scHhlares secundum el
formam ene  1cCL1na CONteniLam auf dıe Wiener  och-
schule sende und mıiıt allem öthigen versehe damıt S1I1e nıcht
WIe schon geschehen Ure dıe Noth SCZWUNSCH werden
och VOT der Promoc1o0 1eselDe VAR! verlassen ınd S C
oder Sar keine Frucht davon ragen

Nr Kol 151° Lıtera Confraterniıtatis ()rdınıs
(CCistercıensis. Datum an NO

Fr Abt des Osters N., trıtt mit den Cistercienserinnen
Z Ibs und deren Aebhtissın Scholastica eiINe (zehetsver
brüderung
Nr Fol 197

Ermahnung den Abt VON D5äusenstenm. welcher geschrieben
hat. dass ihn IN La:enbruder be1 der Stifterfamilie schriftlich
verklag habe, und qls darauf dıe Herren VO ıhre Räthe
Kloster geschickt ZU erfahren WEel geschrıeben habe
alle s leugneten dass ferner dıe allseer Ordenssachen
nichts A rıchten aben, sÖöndern dass er sıch hıerın AIl sSeEINneN
Visıtator wenden habe Der Vısıtator räth ıhm Nu  S SOTSSAaIM
vA wachen und g1ibt iıhm das Versprechen, nach erhaltenem
Schreiben VO  — Seıte der Gründer kommen und die Angelegenheıt
untersuchen wollen

Nr Fol 201*
Abt und GConvent VOoOnNn Wiılhering bestätigen VONN Herrn

D den ganzen Zins und Pension für das Quartal VO

(14)59 empfangen en

Fr NS könnte Johannes LLL (1441 — 1459) Säunsenstein der
Wiılhelm von Wilh (1460 — 1466) SCcIH“

Visitatoren VO  — Säusenstein wäaren cdıe Aebte Wl erg Nı
Stammt aus em Jahre 1460 (+emeınt, k  st Abt Wilhelm (1460—1466)

Neecr Oct Obiit P1LG6 meEeEmMOr1e dominus ılhelmus abbashuı1us
domus 1466



Nr 358 Fol 153* H. x WIECNNA
Der Abht N VO  — eiligenkreuz, Professor der Theologie,

benachrichtigt dıe VO  — ohann VON /wetil un VON

Yaumgartenper und alls Aebtissin Scholastica VO Heiligenge1ist-
Kloster Ihs dass SE1INET Stelle der Profess die Visıtation
vorneh InNnenNn werde.

N 39 Fol 189*
Er Abt (Jrd Cist plenarıa auctorıtlal

domını el capıtuh1i generalis Gvsterciensis otia
welcher verno  en hatHA Cc1ı16H€ ErMäanNnıca fungens

dass der eizıge Abt VON Wiılhering dıe Abhblässe, welche für die
VO SEe1INEN Vorfahren erbaute Kapelle der Pforte des Kloster X  X
RT  el worden nıcht verkünden lasse und dıe (GJäubigen RAl
ıhrer (rewiınnNUNg hındere (äüstere Abte der |)Öcese
Passau auf ZU untersuchen, ob JeNeEr vernünftigen rund
dazu e un andern Falle iıh durch Androhung kırchlicher
Strafen ZUT. Verkündigung des Ablasses anzuhalten n  7

NT Kol. e Datum 1enne
Schreiben A den (Convent VON Wilhering dıe Erlaubnis,

dass der Pfarrer VON l1eras Johannes Marstaıin die Pfarre da
S1@e sıch WElgE ihrer Entfernung N1t e1INeM Dienste nıcht veC
vertrage mı1T eE1INEM anderen bBenefeium vertauschen urie

Nr 4.1 Kol 205®* Datum nOsSiIro monasierıo0
Cruels. 1psoO dıe hbeatı CCkementıs (25 NOV.) (14)61

Abt Georg VON Heiligenkreuz, naturalıs visıtator reforma
des Collegiums ZUM 1eilıgen Nikolaus 1881 ‚Wiıen, befiehlt den
Aebten VoO  an sSäusensteln, Baumgartenperg, Engelszell. Gotteszell,
Wılhering, Aldersbach, Waldersbach Waldsassen, Fürstenzell,
Kürstenfeld SsStams Vicetoria Raın Neuberg, Neustadt Lilenfeld,
Zwetil unler Androhung kirchlicher Strafen innerhalb 15 agen
nach Empfang Mheses Schreibens Schüler INn das Ordenscollegium

N  _

Das chreıbenUnter Abt könnte Johannes ZuU verstehen S:
fällt 111 die Jahre 4 —1 weıl die Aebtistin Scholastica ers 1454 gewählt Swurde (Erdinger, Gesch on Säusenstein, S 25), und Abt Wolfgang 146 Star
(Pritz, Baumgartenberg, 4.0.)

» Die Kapelle wurde 1401 erbaut, der Ablass O1l Papste Bonifatius
AAIN J8 Sept. 1401 (Orig, Perg. mit häng. Bulle 11 Archiv) verliehen. Stülz,
Gesch. Wilh Der Abht SN ist der on Morimond (Johannes VIE}
der seıt dem Jahre 1451 diesen Titel führte. (Winter, ILL, 135.) Erneuert wurde
der Ablass Vo Cardinallegaten Johannes zweimal, 1n 1418 und 1419, at
Linz. (Orig. Perg.)

Verfasst Aurch e1INeN Herzog der Bischof, 11 dessen Diensten der
vollzogPfarrer tand. Die völlige Einverleibung uıund Besetzung Ther

sich unfer Abt Ulrich I} (1432—1451).

A
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ZU hl Nikolaus Wıen senden und mit dem öthıgen
versehen.!)

Fol 2072 Datum annn O (14)62 Langhem10
Fr Johannes Aht Langhemıum |)iöcese bamberg,

dass der Priester und Mönch ET Ulrıch Professgıbt ekannt
Liıhenfeld der Uurc den Abt VO  z} Georgsthal nach

Heıuligenkreuz versetz dann mı1T Empfehlungsbrieten des es
VO  — S Georgsthal Se1INn Kloster ach Langhem1um geschickt

worden bel SCINEIN W eggange VO  — dort VON Käubern uberlialien
In NEeINund seines JaNnzZzeh Besıtzthumes erauht worden SC

ämmerlichen /ustande kehrte dann in’'s Kloster Langhemıum
zurück, worauf ıhm der Abt dieses Schreiben ausstellte, das ZUIN
Sec] lusse dıe Bıtte nthält, den Kr Ulrıch FA unterstutzen

Fol 2082 Datum BOönNnNOnNı@eNEl domo habi-
nostire dıe decemb Q ALILLO (14))62

Abt monasteril sancte Mare de S5trata, Ord Cist.
MENSL diocC.. schicktdenFr Mönch und Priester, Professen

Vvon Cr VON r ıhm geschickt worden War. einNn anderes
Oster, weil er ıhn N1IC. behalten könne.

Nr FKol 08 In monasterıo Sancte (‚TrTuCc1Is
Dominica Letare anno 1463

Circulare des es (1e07g VO  z Heiligenkreuz, Visitators des
Collegiums ZUMMN Nıkolaus Wıen dıe Ordensäbhte der
Salzburger Kiırchenprovinz, welchem ET S1Ee rıngen ermahnt.
Schüler das genannte Gollegium f senden, widrigenfalls SE
die Angelegenheit beım nächsten Generalcapıte ZUTr Änzeıige
bringen werde denn das Collegium stehe och immer leer.

Nr 45 HKol Datum 1 In dıe S an lıoO 1463
Schreiben des es Nı VON Waldsassen, 107 Kegensburg,

a AbtINı den Veberbringer dieses Schreibens. Fr. N1., Professen
der länger als CII Jahr bei ıhm gEWESEN, : aufzunehmen.
N1 selhbst nichts mehr wünsche, als iıhm AT kommen.

46 Fol 911e Kx HS TerelO tempore capituli
Septemb. CI O (14)63 pyer bbatem

mM u
des es VO  > Morimond an den Abt des Klosters

H; a4s den mıiıt Schreiben ausgebrochenereitigkeiten gesandt Dieser konnte jedoch niıchts
usricht da es der Abt VO  m} Morimond für Pflicht,

Ueber das Collegium heil Nicolaus, Vide „Studien,“ Jahrgang
35, 8 124
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den Abht VOoO Z ermahnen dem Fı eshalb nıchts nachzu-
iragen wıdrıgenfalls - sıch der Strafe des Ungehorsams
qusseize

Nr Fol 1982
K  4.1Nn Abt berichtet, Er habe ıhm miıtgetheilt, dass zwischen

iıhrem Kloster und Herrn cancellarıum domını pata- ED A
VICHSIS,; eEIN Streıt über CINI1SC Zehente ausgebrochen SCIH, aber
er nıchts VO den Motiven desselben er bhıtte er INa

MOSC ıhm entweder persönlich darüber Nachricht bringen oder
aunsführlich schreiben, uUum den Streıt ad effectum inalem et
eoncordiam führen fÄ können.

K

Kol Kı x monasterıo AaN N O (14)65
Schreıiben des es VON den agıster G“ Prior 1

Er chicke ıhm D killen Tuch Innerhalb agen werde 61°
och mehr senden. WEeNNn er eES benöthige. °}

Nr 49 Fol 21 {)* Kıx (Cistercıo dıe unl]
(14)65

Fr Profess VO  a Diacon DGL aliquantulum
wurde [0)]81 DE  CMeurıiculum astore esti:tutus el rbatus

dem Abhte des Ositiers Citeauxaufgenommen und später einNn
anderes Kloster geschickt, das der folgenden KFormel Nr SO
Hol qls Altovyadum bezeichnet wIird.

Nr Fol kıx monasterıo Iltiıyvadensı 1DS0
dıe alacnıe an O (14)65

Der Abt dieses Klosters schreibt, dass der genannte 19
Er sich nıcht ordentlichbenehme. sondern ach
CISCNEN ıllen handle und fortgegangen,dann aberwıedergekomme
SE1 und Wiederaufnahme gebeten habe fo18:) -

Nr 51 Fol 7A53 D Eıx monasterıo0
dass KrSchreiben des es, sıch wieder gebessert,

demüthig unnn Verzeihung ebeten und rsucht habe, iıh SC
irüheres Kloster (Citeaux) ZULückzusenden. Diesem Wunsche
werde olge geleistet zugle1ic gehe INa hm dieses Schreiben mıt

Der damalige Abt on Morimond War Theobald (1462—1466, Dubois,
Morimond, 372) Hilaria. Verg! folg.,

Der Schreiber ist wahrscheinlich er Abt VO  x Ebrach qals Vaterabt,
nd Fr. Profess VONn Wiılh. Der Abt Wıiılh scheint sıch zuerst 41l den
Vaterabt, und als dies nıichts nützte, das Generalcapitel gewendet zu e1
Dieses fällte die Nr. angedeutete Entscheidung. Von 1460AaAl wurde
Fr. Vıtus häufig als ote } das Generalcapitel, An den Abt Ebrach u. s
yesendet. Er scheint es auch hier Zu 56 früher ar BTJohannes
Ner Urkunde 1470 wırd Fr Vitus als Subprior bezeichnet.

A Altovadum, ng Hilarıa ; Mag C Conrad. (Paesd
Schreiber des Cod 1062

7E



An .  Ea AD A

282

ı2 Fol 197?®
Kın Abt entschuldigt sıch hel eEiINEN andern, dass er ihn

wiıichtiger Geschäfte nıcht in COIMNIMMNISSIONE voblis facta
uıunterstiutzen konnte aber nach Frohnleichnam werde er kommen
Man IMNOSE iıhm den Jag und dıe Stunde angeben Wnnn er nach
KEngelszell kommen solle Zum CcChliusse g1b hm ekannt dass
er eiıNnen Priıor ZU Abte emacht und den Abt propter
Su2 demerıta abgesetzt habe

Nr 53 Fol 200)®
Der Visıitator schreıbt dass vn während der Osterfeijertage

Visıtıeren und eINISE JTage ıhrem Kloster bleiben wollte dass
aber Jetz SEIN CISENES Kloster ohne Schaden nıcht verlassen

könne ferner dass propitier mutiacıonem cCapıtanel
1yNz el S U1 adversarıl damıt keine leine Gefahr verbunden
Se1 ferner dass er roptier CcC10NEeEeM domınıs
de W iactam ach Säusenstein das JENE Herren VON

gegründet haben gehen denn diese wünschen d dıe
Visıtation unmittelbar nach der Osterwoche stattfinden solle ınd
AUS ‚WISSCNH (Gründen könne diesem seıinen (1önner und a{f=
halter des Herzogs VON O“esterreich nıcht widersprechen Wenn

Schreiber dieses AT'C naC. der Darstellung Schmid’s (Geschichte des
Klosters Eng:elszel!, „Studien ahrg 1584 il de) Abt VO.  — Wiılhering,
Empfänger eı anderer Abt (vielleicht der VO.  — Aldersbach) bt Stephan VOo  —
Cella. Angelorum N soll &O z 1 un: S6111 Nachfolger Johannes
(1469— 1472) S! Es vare dann dieser Abt der oft, 111 den Kormeln
genannte Prior Johannes \V’AÄRX  — Wilhering Ziu derselben Zeit gab 6> daselbst ZAwWEeIi
Johannes, VO denen e1INeTr Prıor Wär (Cod 72 Fol A Es findet sich
ber 111 Cod 79 ol 1/(1 e11 Schreiben des es VOoOonNn Aldeı ac

den Abt VO.  — Wilhering, WOTUN ıhm bekannt macht ass er gemeinschaftlich
mi1t dem hte OIl Waldersbach das OsSier (Gotteszell (Cella De i), das ıhm
unterstehe, Vısılleren werde, weiıl e1n Scandal, der O bte selhst9
stattgefunden häbe und gıbt iıhm den Rath auf Engelszell o IN In  10
vobis facta allen Fleiss ZAU verwenden, amit er nıcht on Oberen
getadelt werde. Zugleich drückt J& SC1116 Verwunderung AaUS, dass Or ıhm nıcht
geschrieben habe, obgleich :S16 Passau sıch verabredet hätten, gemeinschaftlich
die Visıtation VO  — Engelszell vorzunehmen, WAaSs bıs Jetzt nıcht habe thun
können in Patavıa obligavımus n osmMmut£uoO venıend1ı qad visıtandum
monasterium Celle Angelor um) Könnte INa nıcht JeNHES
undatierte Schreiben AaUS Cod 106 als Schreihen des es Aldersbach nach
stattgefundener Visitation Gotteszell auffassen und annehmen, dass ner
Abt C“ den der Schreıber des Briefes abgesetzt hat, Uella Deı
und nıcht Cella Angelorum eWESEN SeI1 Denn heisst nıicht ass SO11:
Priıor Johannes Abhte gemacht habe, nd dann sagt CÖT, MN habe den bt

abgesetzt, das Kloster Angelorum aber, wohin er gehen waıll der
soll nennt er n1t dem vollen amen Demnach musste uch il der Geschichte
VO  — Engelszell Abt Johannes VOI Abt Stephan gyesetzt werden, W16 OS die Ser
und Syn thun. Fr Steph., Senilor ı Kngelszell (nach em Neer. VOL Heiligenkreuz),ıst der SR 14392 abgesetzte Abt VO  — Wilhering, W16 die Zahlen Z6196., Vgl
Nr 9 1 11
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jedoch der Abt unbedingt Miıt ıhm zusammenkommen WO
MOSC Einde der Osterwoche ach Passau kommen SIE
ihre Geschäfte abwickeln önnten s iıhm schreıben Was

388 Siınne habe
Nr Kol ban Datum 1eNNe

Fr N., Abht des Klosters Heiligenkreuz und VOIN (eneral- ü
capıtel und Abhbte VON (iteaux als Vıisıtator sämmtlıcher Cistercienser-
Ostier heıiderleı Geschlechtes, erzogthume 0esterreich auf-
gestellt theilt dem Priıor und (lonvent VONMN G 107 Passau, mıt,

der ebenfalls Wiıen —&  N dendass gauf dıe Bıtte ihres es
KTr de N Professen C der mehrerer Frevel
furta apostasıa ei CONLAg1O CAarıuııs EeXCOMMUNICIET worden

DU nachdem er 11  /9 Jahr lang BHusse gethan und sıch
ekehrt habe Ta SEC1INET ıhm VO Generalcapıte! und Abte VON
(teaux quch dazu verliehenen Vollmacht a b O:E-
TEL R: GFF el ıinydoneıtate acınabıilıtate absolviere.
u11 ad SAaCros Ordınes alc1ıores. TO IO WL valeat.
1e6Ss geschehe au dıe Versicherung des es VON hın, dass
sıch FT de gebessert habe und auf das ausdrückliche
Verlangen der Brüder.

T Datum EbrachNT FKol
Das Kloster Ebrach. Ord Cist,, sendet cdıe CFE et

spectabiıles, CONSPDPICU ei venerabiıles Dattes
domını doctores. ma gısirı, lıcencıatl ei scColares
N1ıversıl Alme unıversıtatıs stud1] 1eN nNe CIM Schreiben,
WOTULN mitgetheilt wird, dass der Abt den Professen FKr de
An dıie Uniıyersität PEFortsetzung. SeINeT Studien senden werde.
Der Abt (8) dass dıeser, ropter CESSUuUM PISOTEHM
SUuU IN fatıgatu ei exhaustus, zeıtweılig geistig ganz
nfähige durch den gu Umgang und ails heilsame Leıitung aı
der Universität Gesundheit und Ta wledererlangen
werde Sie würden ohl! e1INeT Krankheit viele nNnan-
nehmliec  eıten en der Abt hıttet aber ıh wıeder aufzurichten
damıt er nıcht dem Aloster und dem JaNnzen en ZULC Schande
gereiche Das Studium, S glaube INan werde ıhn aIn ehesten

Der Visitator ist wahrscheinliceh Abt Ulrich RE V, Wilh Das Schreiben
ist €  AL den Abt VO: Engelszell gerichtet. Vielleicht steht. diese VO  - den erren
Voe Wallsee verlangte der gewünschte Visıitation miıt Nr. erwähnten.
Vortfalle 111 Verbindung. DIie Gefahren betreffen vermüthlıch die Unruhen 111

dass _ 1459 der Abt VO  —den Jahren 0 D N Wenigstens WIrT,
Engelszell SCINECI Subprior nach W ilh. andte, 190081 ufschluss über mehrere
Fragen Zı bitten. Der Statthalter Keimprecht Ol allsee. (Huber, Gesch
Hudoltf I H. Kxcurs.)

G ist, wahrscheinlich Cella Angelorum. Der Abt VO. Wıilh w1]1rde
al  Q& Vaterabt davon verständigt.
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heilen enn jedoch besser Seın sollte, ıhn E1n anderes
Kloster geben willige der Abht auch C111

Nr Kol 197
ıne Vollmacht VO Abte und (‚onvent Wilhering

für Fr NO STTO obedienciarıo Nner Vorladung
Herrn Ph eCclesıie nOsSIrTe Ottensheım
ausgestellt

57 Hol 197? um tensheim
Der Priester e1INs Vicar der Kırche (O)ttensheim

reversıiert den Abt VON Wiılhering und den (ionvent daselbst
( Streitsache bezüglıch der Kırche VO Ottensheim

nıcht mehr beunruhıigen wollen, da 1un alles geordne SeI
In rTe1I estimonıum sıegeln Herr B plebanus

und er selbst.?)
Nr Fol 193*

Eın Abt sendet HLr den Professen Johannes
Abt e1In Schreiben CUM quadam definıcıone hoc NOSTTO
capıtulo generalı facta A r centbum fHorınorum ante Certia

LEMPOTA PEr pPredecessores NOSETrOS Magıstro Johannı de BD SACTE

theologıe professort, PTO reformacıone colleqii ZTENNENSTS ad S,

Nicalaum CONCESSOTUNM , de quiOus nullam solucıonem hucusque
habemus Ka de humalıter sSUnPPLCaMUS vestram reverendam P..
bernbabem, GUAENUS nrefatam definieionem debite PAÄECUOCU deman-
dare nelitis ul vDESTT A auxtilancıa DTOMOCLONE el consilio TESCTDÜ Horını
merecantur nobis . monaster.ı0 NOSTFrO restitur DET PFrOUVLSOTETN colteqgut
Wiennenses, cut quedam litera SONAL, UU dAomınus Johannes de

habet (Curtus pf VENOTEM lator prEsENÜS, Br Johannes, vestre
reverende paternıtatı ındicabıt, ubr DESTTA reverenda | paterm'tas
vıdebit, quod SEMLDET ad Festum beatı luce SECN 10Ö0r48S denarıorum
expedıre debebamus. Üetera lator presENMS vestre reverende naternitaii
narrabıt G UDW altissımus CONSETDATE et corroborare duqnetur LEMDOT O

Cr LONQLOTA.
Fol 181 Latera ad ordines. Datum wıenne

Fr Johannes de B., profess OT A TE DaSıne
9 studencıum Ord Cyst apud Sanctum

Gemeint ist, Abt Urban 1471— Die Vollmacht, wurde das:
Jahr 1475 ausgestellt.

Nr.2) Vergl. , plebanus 111 ist, wahrscheinlich der Pfarrer
Bernhard Nimmervolon Schönering. Kr wırd ZUTITIT erstenmal 11101 J. 14539

enannt. Der nächste Pfarrer daselbst wird ersit 1111 1480 genannt Um das:
Jahr 1390 kommt mehreren Urkunden 61N ernher der Nimmerftfoll der
Pfarre amasteten CO} br Vielleicht ist der Pfarrer Bernhard 611 Nachkomme:
desselben.

9} Abgegeben Vergl. das Folgende.



Nıcolaum f HA1O0 Wıenne, ersucht denBischof N. <  on
Salona V HA e pontiıf. des Bischofes Vo Passau, er
MNOSE dem VUeberbringer di1eses Briefes Fr Studierenden IM

GColleg Z Wien un Professen des S{1LLEeS 107 Passau, die
el ZUIN Subdiacon ertheilen. 1)

Nr 60 Fol 1554 Liıtera ad ordınes.
K'r Johannes de B, Professor der ‚.T’heologıe. Provisor der

Studierenden des (Cist-()rdens hbeiS Nicolaus Wien, präsentiert
dem 1SCNO{fe VON Salona Y LE 4A10 ‚DONLLL. des Bischofes

VON Passau. eEINeEN Studierenden ZUE Erlangung der höheren
eıhen

61 Kol 198*
un derHr D Abt Wılhering, (ionvent daselbst

heilen dem Bischofe VO Salona mıl dass SIE jen ihnen von
ıhm geschickten Scholaren Blasıus nıcht aufnehmen können weil
S16 ohnehıin en

NT 5 kol 181 Datum DEr abbatem totum-
JQUE cConventium monasterl1lı de wılheringen. ADer ulnragan des Bischofes VOL Passau wırd ersucht
dıe beiıden Professen Fr und Johannes AA Diakonen und Er

und Akolithen ZU weıhen.*
Nr 63 Kol 181°

Der Convent _ Klosters ersucht Bıschof die
beıden Professen Fr. und Johannes Priestern und HFr Stephan
7 Subdiakon weıhen.

Nr 64 Kol 1726°
Fr Abt des Klosters HS 107 N., wırd ersucht den

Ueberbringer dıieses Schreibens Kloster aufzunehmen, oder
WENN das unmöglıch Se] ıh miıt NeTr Empfehlung eINn anderes

„ Johannes de B ist wahrscheinlich der be1i ähnlıchen Gelegen-
heıten oft genannte Magıster Johannes de Baumgartenberg, Professor un:
Provisor 11NM Collegium Z heıl Nicolaus ıin *Wiıen. Bischof CN C6 dürfte Sıegmund
un: Bısel of M c ist, vermuthlichUlrıch (1451—1479) SeIN F'r
Profifess Wilhering i WFr Marcus wırd von 124701490 Ööfter genannt

erg „Studien, “ Jahrg. 1855, I’ 124, Anm Bischof Ulrich II
dürfte unter A Ar verstehen SO111.

Der Bischof VOo  — Salona hıess Sıegmund un! Cistercienser.
Studien,“ 1884, IL, 415

x  n  i

4) Abt u ıst Ulrich IL
5) Wiıe die. auf der gleichen Folioseite stehende Formel, dıe Bezu

uf die Namen mıiıft. dıeser übereinstimmt, zeigt, ist  — der (onvent
der Suffragan von Passau gemeınt.
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Zı schıicken : denn dessen CISCNECS Kloster O1 VO den usıten
Zzerstoört worden.

FKol e Datum
Hr Abht (Ord (st ersucht den Abt des Klosters

den Priester und ONC dessen Kloster durch lıe Husıten
ZEersior worden War aufzunehmen

NT Kol P Datum
Abt des Kloster- sendet Diakon AaUS eiINeE

Urc die Husıten zerstorten Osier A den AB des Kloster  A

Nr 6{ Fol 1932
Hr Abt D)I07z. Passau., ersucht den Hr U: Abt

des Klosters 107 Passan. den ONC un Priester dem
e1NeMm Kloster nıcht behage, aufzunehmen. 3

Nr658 Fol 147%
IM N.., Abt 1n 107 Passau, stellt für Fr Diakon

und Mönch 1111 Kloster ZUF Dreifaltigkeit Neustadt
TrI1e WOTIN er hıttet ihn auf der Reise eiNlen kltern
dıe ihm AaUSs SCWISSCH Gründen gestattiet habe Z unterstutzen 4)
Nr 69 Fol ear

Fr Piruor des Klosters Sanctı ersucht alle Gläubigen.
besonders ()rdensbrüder den Hr der 11 das Kloster
Marıenberg (ad mMOoOonast nontıs heate VITg1NIS) S unter-
t{utzen

NT (U Fol E Datum 107
Hr Johannes., erwählter Abt des Klos!ers C (Jrd Cist

107 H.; ersucht, den Priester und Mönch auf SEINET Helse
nach Z unterstützen. 5)

®

Nr 7En Fol 174? Datum DioGz
Abt es (st Klosters G 107 schickt den Priester

nd Mönch Johannes Z den Abt des Klosters H., 1077 Passau.
el ıhn Mangel Platz nıcht ehalten könne

Vielleicht ın Conrad Wiılh gemeınt 1466—
2 Vıelleicht ist Abt Iın Nıcolaus LL VO  — Cella Angelorum430 55

U: 1sSt Ulrichıst Campililium (Lilienfeld). Der Abt 1St Paulus.
(V Wilhe

®} Vielleicht ist der Abt VOoNn Wilhering der Nicolaus {I1 VO1 Engels-zell gemeint,
Bezieht sich offenbar uf dasselbe W16 Nr. il
Ob nicht. A der Diöcese „ Crux Dioe. Hildesheim

und der Diöe Passau Wilhering ist?
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NT T Fo! 200° Schreiben des Conventes VON
subvrenecıionıs remedıio

»Propter um u  u  ue tam spırıtualem
QuUa ln emporalem velıtıs nobhıs TOVIdere.« Wenn
der Zustand des Osiers noch ange fortdauere S] das Aeusserste
f fürchten. Die (jründe dieser Lage Öönnten S1e AaUS
mehreren Ursachen noch nıcht ngeben sondern a}  IS später

(3 Kol
err » [ ,.« bestätigt VOm Abte und Convente MORFSLTELN

ea Marıe Virgıinis h un Denare qlg anrhche
ıhm SCHTI  1C zugesicherte Pension erhalten ZU en

Fol 158 9*
Schreıben des Visıtators an Fr WOL mittheilt. dass

demnächst visıtıeren werde, wobe!l hm auch das ebıtum
Man So sıch aufann visıtacıonıs auferlegen werde.

e1Nell mpfang vorbereiten und iıhm jemanden Hıs entigegen-
senden.

Nr Ho| 194°
Der Visıtator berichtet da:  SS 6! A onntage nach Frohn-

leichnam 11} der Sta übernachten werde wohrlrn ıhm
ıhm dort e1IN AbendessenLeute entgegensenden MOSC

besorgen und andern Morgen sicheres (jeleite 1508 Kloster
ge 3)

Nr | —  SO Hol 189°
Der Abht Ulrich VO Heılbronn theilt dem Abte des Klosters-

W Diozöse Passau mıiıt dass SEIN Kloster sammt em da
efindliıche durch brand ZerstOrt worden n und bıttet
eINeE Unterstützung

Nr 7R Fol 013° Datum nOstIr®o monasterıo0 Sancte
OFA B 1‘ Mai 1487

Abht Mathaeus VON Heiligenkreuz ersucht den Abht Thomas
VO Wilhering be1l der Wahl 1euUen Abhtes 11381 Baumgartenberg

Stelle ZU vertreten, da e selhst Unsicherheitder
Wege nıcht kommen könne.

der (ArundUnter dem Convente dürfte Wilhering Z verstehen seın
sınd wahrscheinlich die STOSSECH Contributionen unfier den Vormündern Ladislaus
und der Regierung Albrechts. erg Stülz, Gesch. Wiılh 68

T ist vielleicht Leonhard Jude. ıde Nr E — Hiılarıa
e Kegensburg. ach e111eM ausführlichen Sehreıiben Co (3

dessen Sinn der gleiche 1st. scheint hervorzugehen, dass dıese Formel 111 da
Jahr 1470 fällt, und bei der stattgefundenen Visitation der Abt Urban

gewählt wurde.
Wiılh

(+ewählt wurde Johannes Pritz, Baumgyarten
Seite
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Nr Hol
Die Vollmacht als Stellvertreter des es Heiligenkreuz

{unglieren, ebenfalls VOIN Maı 145 ( datiert

AC1  rag
Während der Veröffentlichung des ersten Theiles dieser

Arbeıt gelang ARRÜn durch die ireundliche Unterstützung des
Herrn Prof. Dr Schrauf den hıesigen Universitätsmatriken
uıund cien den Schreiber des (Codex finden Die SC  ]

esultate Jasse ıch folgen acn dıesen ist s unzweiıfelhaft, dass
er Schreiber mıiıt dem späteren Abte Conrad Pansdorfer NIC.
identisch 1sSt enn F T Clonrad Päsdorfer verliess olenbar 111
Te 1459 die Uniyersitä ıen qls noch JUHNSEr Mann. Im TEe
14596() chrıeb wik Cod 6Vd, Te 1460 — 61 Clod 106
WenigeTE daraufhätte Abt werden und och kräftigsten
Mannesalter tehend abdanken NUSSCH Die ((ombination WAaTe

_ danmn möglich, Wenn der Schreiber schon den dreissiger oder
“VIETZISET Jahren dıie Universität verlassen und dıe beıden (lodiees
erst späteren Mannesalter geschrıeben hätte

Die gefundenen Resultate auten
Cod les sStaatsarchives Wıen f DE Er (CConradus
de Hılarıa. agıster 1459

Universitäts ctien 111 fol 1235 Hr hunradus de 11Narıa
hecenciatus wırd Magister. C März 1459

NıV Act 1117 fo 1332° Magister Chunradus de bılhering
. verlangt dıe egentia Wiınter Ssem 1459

HurchWıen pril
1B

Die beigefügten Zahlen geben Jlie Nummern der ormeln AIl

Pa SLEe Aebte und Aebtıssınen:
Bonifatius E 12 13, 39 Angelus on Rain,

hristian on Engelszell,Concilien: Conrad on

Concıl VCN Basel, ] B Georg VOo:  (} Heiligenkreuz, 40,
eorg VON ‚Wilhering, 1
Heinrich I11 VO EbrachCardınallegyaten:

ohannes Angeli, 1 13 Heıinrich VOL Ebrach 16
Jacohbh VO  a Wilhering, 4,

Bıschöfe Johannes VO'  —; Aldersbach, A Ar 23,
24; 3 9Georg VO: Passau, 2, I,

Leonhard VonNn Passau, 1:
Johannes VO  — Baumgartenberg,
Johannes VO  —_ Engelszell, 52JIrıch L11 VO Passau, 59 60 61 Johannes VO:  e Heiligenkreuz, 33,
Johannes VO'  — lLangheım (Langhemium),Suffragane

Sigismund Suffragan des Bischofes VO Johannes VIL von Moriımond, 27, 33,
Passau, 59 61 34,



Johannes 1681 von Säusenstein, 3 Baumgarten 61

Johanne vonZwetil, 38 Citeaux, 4,
Ebrach, 4, 1 O,Magdalena VOI Schlierbach,

Mathaeus von Heiligenkreuz, C< Engelszell, 31
Nicolaus LE VON Engelszell, 31 9.2, AD 54,
Nicolaus von Waldsasseı 45 ürstenzell, 34, 41
Paulus VOILL Lilienfeld, 67 S Georgsthal, >

34,; 44 52Petrus VO St., Florjan, 1 Gotteszefi,
Heilbronn, 1  9 16Ccholastıca Ibs, 3 9

Stephan VO. Engelszell, 52 iligenkreuz, Ör 4, Ö
Stephan VQ Wilheri In 4 3 77, s  S

Hohenfurf, FA 49, 50, 5111
"Theobald VO: Morimond, 46 Ibs, 32, 39,
T’homas VO  > Wilhering, {78 Langheim‚Lilienfeld, 9,.34,;, 41, 42, 67Ulrich EE VO. Wilhering, 8, 135

12, 1  7 16, 40, | Marienberg, 69
Mölk, 16Ulrich II von Wı iND, 2 9 255 28

20 50; 5D83: Monasterium Felicıs Vallıs, A
an VOIN Wilhering,  E 56, D4 Monasterium de Strata,

Morimond 15, Zds SE 3 9 34,Wilhelm von Wilhering, 4,
Neuberg, 34,Wolfgang on Baumgartenberg,
Kaın, O } 3 9 41

Mönche: und. Prıester: Raitenhaslach, 3
Hern Nimmervol, Säusenstein, Dd 3 @ 35
C(lonrad VO: Wılhering, Schlierbach,
Johannes VO  > B  Baumgartenberg, 59, Sittich,
Johannes von e  Ebrach, r Stams, 41

ohannes I1 40 eszell. ictorl1a, 34, 41
Johannes oley, Wal ersba 5 9 41, N  e

ha nes [3 Raın, AT Wal sassı ) 45
hannes al15 Wiener Neustadt,

ohann he11

hannes 4,aonhard Jude 792
D  COLeonhard _\‘\‘7ilh.ering. vettl,

Ma von Wilhering,
Marstein Johannes, dt
Martinus VO' Leonfelden, Bamberg, 49

Aö Paulus on Theras, _  D Bologna, APloc Rudge:o Constanz, 1  9 D:63 Hildesheim, (1tephan VO' W iılherin
us von Wilh Linz,

8! D feld Passau, 2 7 Z 22, Z 9 39;
Beygensb{ufig, 7(4;
Salona, 99, 61

n c nberg, Wien,34.0, , 54,Ilsee, 3  9 6,
le rteBürger 6Gramasteten,

fe den, 13es Rattige 25 Ottens 057
hön y


